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PRINT & FINISHING |  ENERGIEEFFIZIENZ

ür die Heidelberger Druckma -
schinen AG der richtige

Zeitpunkt, für Druckereien eine
Kampagne mit Hinweisen, Rat -
schlägen und Tipps von Experten
zu starten, wie sich die Energie -
effizienz in Druckunternehmen
steigern lässt und die Kosten sen -
ken lassen. In den kom menden
Monaten wird das Un ter nehmen
dafür High light-Themen in den
Mittelpunkt stellen. 
»Nachhaltigkeit und Energie -
effizienz sind mittlerweile ent -
scheidende Wett bewerbs- und
Kostenfaktoren – das gilt für un -

sere Kunden und
Heidelberg glei cher -
maßen«, so Dr.
Ludwin Monz,
Vorstandsvorsitzen-

der bei Heidelberg. »Wir alle müs -
sen daran arbeiten, die Klima -
schutzziele zu erreichen.«

Energieeffizienz in Serie 
Wie sich die Energieeffizienz der
Druckmaschinen in den letzten
Jahren verbessert hat, belegt der
Vergleich einer Heidelberg Speed -
master CD 102-6+L aus dem Jahr
1990mit der aktuellen Speedmas -
ter XL 106-6+L: Der Energiever -
brauch pro 1.000 Bogen ging von
13,8 kWh auf 8 kWh und damit
um 40% zurück.
Neben der Investition in moder -
nes Equipment können Drucke -
reien durch eine optimierte An -
wendung die Energieeffizienz 

F

weiter steigern. Dabei kommt ein
Prinzip zum Tragen, das Druck -
ma schinen massiv von zum Bei -
spiel einem Pkw unterscheidet.
Der Pkw verbraucht mehr Ener -
gie, je schneller er fährt: Eine
Druckmaschine benötigt dagegen
einen Basis-Energiebedarf zur
Deckung der grundlegenden Be -
triebsfunktionen. Über diesen
Wert hinaus wächst der Energie -
bedarf linear mit steigender
Druckgeschwindigkeit. Da sich
dann aber der Basis-Energiebe -
darf auf mehr gedruckte Bogen
verteilt, verbessert sich die Ener -
gieeffizienz. 
Am effizientesten arbeitet eine
Druckmaschine also, wenn ein
Auftrag mit voller Geschwin dig -
keit – am besten voll automati -
siert gedruckt wird – und das

System danach, falls kein Folge -
auftrag vorliegt, in den Stand-by-
Betrieb geht. 
»Beim Thema Energieeffizienz in
Druckereien legt das eingesetzte
Equipment zwar die Basis, aber
genauso entscheidend ist der op -
timale Betrieb der Systeme. Hier

liegt oft ein großer
Hebel für die Unter -
nehmen«, sagt Dr.
Eva Boll, Leiterin
ESG bei Heidelberg. 

Speedmaster mit
Energiemessgerät 
Ab April 2023 wird die Speed mas -
ter XL 106, zunächst jedoch nur in
Deutschland, standardmäßig mit
einem Energiemessgerät ausge lie -
fert. Damit kann am Maschinen -

leitstand permanent der Energie -
bedarf der Maschine in kWh pro
1.000 Bogen abgelesen werden. 
Insgesamt unterstützen verschie -
dene Maßnahmen zur Energie -
effizienz Druckereien auch dabei,
die CO2-Emissionen zu redu -
zieren. 
Weitere Themen der Kampagne
zeigen das Potenzial für die ener -
gieeffiziente Produktion durch
Peripheriegeräte der Speed master
und welche Ressourcen regel mä -
ßig gewartete Maschinen scho -
nen. Als Ergänzung bietet Heidel -
berg Beratungsleistungen an, um
Energieeinspar poten ziale in der
Druckerei zu identifizieren und
auszuarbeiten. 

HEIDELBERG
MEHR NACHHALTIGKEIT IM 
DRUCKPROZESS
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Bereits nach dem Kyoto-Protokoll von 1997 sollten industrielle Prozesse im Jahr 2020 im Vergleich
zu 1990mindestens 20% effizienter sein. Heute erhöhen der Trend zu mehr Nachhaltigkeit,
ambitionierte Klimaschutzziele und die aktuelle Energiekrise den Druck auf die Print-Medien-
Industrie, die Energieeffizienz im gesamten Produktionsprozess weiter zu erhöhen.

Die Energieeffizienz einer Druckmaschine ist unter Volllast am höchsten, da sich dann der Basis-Energiebedarf auf mehr gedruckte
Bogen verteilt. 
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